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SPD

Betreff:

Schaffung von Parklplätzen
a) am Hafenweg
b) in der Saarbrücker Allee

Antragstext:

[Dieser Antrag stellt die Konkretisierung des Antrags der SPD-Fraktion zum Vermögenshaushalt 
2004/2005 vom 29.04.2003 dar, der grundsätzlich aufgenommen wurde in dem Beschluss Nr.0036 
des Ortsbeirats vom 08.05.2003 (Nr. 7 zu TOP.8).
]

Begründung:

Die Parksituation am Schiersteiner Hafen ist hinreichend bekannt. Sie erfährt eine Verschärfung 
durch die Fertigstellung der „Hafenstadt“, wodurch unbedingt weitere Parkmöglichkeiten gefunden 
werden müssen. Diesem Anliegen trägt der vorliegende Antrag der SPD-Fraktion Rechnung.

Zu a.) 
Der Hafenweg, zwischen der ehem. Fa. Scheidemantel und Raiffeisen gelegen,
weist auf der linken Seite in Richtung Rheinbrücke einen ausreichend breiten Grün-streifen aus, 
der das Schrägparken auf gemessene 200 m erlaubt. Hier könnten bei einer Breite von 2,5 m pro 
Parkplatz mindestens 8o Fahrzeuge abgestellt werden.

Zu b.)
Situation
Auf beiden Seiten der Saarbrücker Allee sind Parkplätze durch abgestellte Kleintransporter, 
Anhänger, Lastwagen und Wohnmobile blockiert.
Da die linke Seite in Richtung Alte Schmelze für ein Schrägparken zu wenig Platz aufweist (der 
Parkstreifen einschließlich Gehweg beträgt nur 3,70m) müsste ein Schrägparken auf der rechten 
Seite der Saarbrücker Allee ermöglicht werden.

Vorschlag
Der Fahrradweg wird von der rechten auf die linke Seite verlegt. Das hätte auch insoweit Vorteile, 
als der Fahrradverkehr nicht mehr durch das Überqueren der Schoßbergstr. gefährdet wäre.
Auf der rechten Seite könnte durch das Absenken der Bordsteine ein Schrägparken auf 
gemessene 250 m (Ein- und Ausfahrten und Schoßbergstraße abgerechnet) ausgewiesen werden. 
Dies wären bei einer Breite von 2,5 m pro Parkplatz 100 mögliche PKW-Abstellplätze.Es wären 
dann noch genügend Abstellplätze für Firmen –LKWs in der Schoßbergstraße vorhanden.
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